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PRESSEMITTEILUNG

5.5 Millionen Franken für die von den Unwettern betroffenen Berggemeinden 
Wir feiern unseren Nationalfeiertag: Gemeinschaftssinn, Solidarität, Zusammenhalt, Unterstützung und Heimat. «Unus pro omnibus, omnes pro uno» ist das Motto der eidgenössischen Bündnispolitik und in zahlreichen Bundesbriefen festgehalten. Dankbar darf die Schweizer Patenschaft für Berggemeinden eine beispielhafte Solidarität und einen grossen Zusammenhalt nach den schweren Unwettern von Ende Juni und Anfang Juli erleben. Das Bündnis zwischen allen Landesteilen, den Sprachregionen, den Tälern und Bergen lebt. Der von der Schweizer Patenschaft für Berggemeinden mit 2 Millionen Franken errichtete Fonds ist dank rund 17'000 Spenden von Gönnerinnen und Gönnern, Stiftungen, Firmen, Gemeinden und Städte um 3.5 Millionen Franken auf über 5.5 Millionen Franken angewachsen. Wir sind überwältigt.
Die betroffenen Gemeinden in Graubünden, im Tessin, im Wallis und im ganzen Berggebiet erhalten somit Unterstützung, um die Aufräumarbeiten, Instandstellungen der Infrastruktur und Schutzmassnahmen zu finanzieren. Die Schweizer Patenschaft für Berggemeinden hilft nach all ihren Möglichkeiten. Jeder weitere Beitrag an die Aufräum- und Instandstellungsarbeiten sowie für Folgeprojekte ist ein Ausdruck eidgenössischer Solidarität.

Spenden an:
Postkonto 80‑66‑8, Unwetterfonds,


IBAN CH32 0900 0000 8000 0066 8


Schweizer Patenschaft für Berggemeinden, Zürich
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Auskünfte:
Schweizer Patenschaft für Berggemeinden

Barbla Graf, Geschäftsleiterin

Telefon 044 382 30 80


Mail: info@patenschaft.ch
Diese Mitteilung können Sie auch unter www.berggemeinden.ch abrufen.

Zürich, 31. Juli 2024 
